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Zur Pressevorbesichtigung am Freitag, den 27. August 2010 um 11 Uhr in der 
NGBK laden wir Sie herzlich ein.  
 
Die Ausstellung, die parallel in der NGBK und im Kunstraum Kreuzberg/Bethanien stattfindet, 
schließt das zweijährige, interdisziplinäre Projekt Transient Spaces – The Tourist Syndrome 
ab. Über zwei Jahre widmeten sich KünstlerInnen und KulturproduzentInnen in Workshops, 
Seminaren, Vorträgen und Künstlerresidenzen aktuellen Fragen zu Mobilität, Tourismus, 
Migration, neuen Formen flexiblen Lebens und permanenten Unterwegsseins. Ergebnisse 
dieser Arbeit waren bereits in Ausstellungen in Italien, Litauen und Rumänien zu sehen. 
 
 
Für die Berliner Ausstellung wählten die Initiatorinnen Marina Sorbello und Antje Weitzel 25 
künstlerische Positionen aus siebzehn Ländern (zwölf europäische) aus. Einige der Werke 
sind im Rahmen von Aufenthalts- und Produktionsstipendien entstanden. (Alex Auriema, Isa 
Andreu / Timothy Moore, Carsten Does / Gerda Heck, Bettina Hutschek, Eléonore de 
Montesquiou, Joanne Richardson / David Rych, Romana Schmalisch, Eugenio Tibaldi)  
Das Rahmenprogramm der Ausstellung beinhaltet Performances, Diskussionen und ein 
Filmprogramm in Kooperation mit dem Ballhaus Naunynstrasse. 
 
 
KünstlerInnen: Isa Andreu (ES) / Timothy Moore (AU), Alex Auriema (USA), Federico 
Baronello (IT), Ursula Biemann (CH), Aslı Çavuşoğlu (TR), Raphaël Cuomo / Maria Iorio (CH), 
Carsten Does / Gerda Heck (DE), G-Lab (LT), Daniel Gontz (RO), Sandra Hetzl (DE), Bettina 
Hutschek (DE), J&K (DE/DK), Thomas Kilpper (DE), Sara Kolster / Suzanne Valkenburg / 
Eefje Blankevoort (NL), Emanuel Licha (CA), Ives Maes (BE), Plinio Avila Marquez (MX), 
Eléonore de Montesquiou (FR), Christoph Oertli (CH), Joanne Richardson (USA) / David Rych 
(AT), Romana Schmalisch (DE), Société Réaliste (FR/HU), Pilvi Takala (FI), Eugenio Tibaldi 
(IT), Oraib Toukan (USA/JO)



 
(Beispiele ausgestellter Arbeiten) 
Die Videoinstallation Sahara Chronicle von Ursula Biemann im Kunstraum 
Kreuzberg/Bethanien beleuchtet verschiedene Aspekte des Exodus aus Subsahara-Afrika in 
Richtung Europa. Mittels Kartenmaterial, Interviews und Medientechnik verfolgt Ursula 
Biemann die Migrationsbewegungen durch die Sahara, untersucht ihre geografische 
Verortung, ihre Logistik und die Interessen, die dahinter stehen. Die Aufnahmen entstanden 
während verschiedener Reisen Biemanns nach Marokko, Niger und Mauretanien und 
beinhalten eine Dokumentation über Agadez, der Hauptstadt der Tuareg und Drehscheibe der 
aktuellen Subsahara-Migrationsrouten, sowie Material über die Küstenstädte Marokkos, von 
denen aus die Boote in Richtung Europa ablegen. 
 
Die Doku-Fiktion von Joanne Richardson und David Rych in der NGBK widmet sich der 
Inszenierung von Geschichte in verschiedenen Museen und Orten in Litauen, der 
Tschechischen Republik, Ungarn und Berlin. Der Film zeigt auf, wie die gewählten Orte 
„Erfahrungen“ vermitteln bzw. verkaufen - an Schüler, einheimische Besucher und Touristen.  
 
In seinem fiktiven, leicht ironischen Projekt Tourism hinterfragt der Künstler Ives Maes die 
Vermarktung von Begriffen wie „Flüchtling“ oder „Lager“ in Architektur, Mode und Design. 
Tourism ist Teil von Maes Zyklus Recyclable Refugee Camp, der sich mit Normen und 
Vorschriften des UNHCR (Flüchtlingskommissariat der Vereinten Nationen) auseinandersetzt. 
Es ist ein ironischer Versuch ein „hunderprozentig ethisch korrektes Kunstwerk“ zu schaffen.  
  
 
Filmprogramm im Ballhaus Naunynstraße 4. – 5. September 2010, ab 16:00  
Christian von Borries, Raphaël Cuomo / Maria Iorio, Sandra Hetzl, Christoph Oertli,  
Maxim Pozdorovkin / Joe Bender, Paul Rowley / Nicky Gogan, Marie Voignier 
 
 
Das Buch zum Projekt erscheint bei argobooks Berlin, www.argobooks.de 
 
 
 
Adressen: 
Ausstellung: Neue Gesellschaft für Bildende Kunst, Oranienstrasse 25, 10999 Berlin, www.ngbk.de 
Kunstraum Kreuzberg/Bethanien, Mariannenplatz 2, 10997 Berlin, www.kunstraumkreuzberg.de 
Täglich 12:00 – 19:00, Do – Sa 12:00 – 20:00, Eintritt frei  
Filmprogramm: Ballhaus Naunynstrasse, Naunynstr. 27, 10997 Berlin, www.ballhausnaunynstrasse.de 
 
 
Das Projekt wurde initiiert von: Marina Sorbello und Antje Weitzel 
Das Filmprogramm wurde zusammengestellt von: Tobias Hering, Marina Sorbello, Antje Weitzel 

 
TRANSIENT SPACES – THE TOURIST SYNDROME 
Hauptorganisator: uqbar, Berlin I Ko-organisatoren: Neue Gesellschaft für Bildende Kunst, Kunstraum 
Kreuzberg/Bethanien, Berlin; E-M Arts, Napoli; CIAC/ICCA, București; Meno Parkas, Kaunas  
Finanziert mit Unterstützung von: Europäische Kommission, Programm Kultur; Stiftung Deutsche 
Klassenlotterie Berlin; Pro Helvetia; Italienisches Kulturinstitut Berlin; Österreichisches Kulturforum Berlin 
Veranstalter Berlin: Neue Gesellschaft für Bildende Kunst und Kunstraum Kreuzberg/Bethanien, Berlin  
Partner Berlin: Ballhaus Naunynstrasse; Collegium Hungaricum Berlin; Fonds BKVB, Amsterdam 
 
 
          www.transientspaces.org 
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